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IN EIGENER SACHE   

 

Hallo liebe Wacker-Freunde, 
und herzlich Willkommen auf dem schönsten Sportplatz Thüringens, unserem Volkspark-Stadion. 
 

Heute sagen wir unserem Gast, der Mannschaft vom FC An der Fahner Höhe II aus Gräfentonna „Guten 
Tag!“ und freuen uns ebenso auf die drei Schiedsrichter Niklas Wallstein, Martin Falk und Daniel Mart-
juschew. Da auch diese drei Sportfreunde aus unserem Landkreis kommen, steht uns allen heute eine 
sehr stark regional geprägte Partie bevor. 
 

Nein, ich werde an dieser Stelle keine Worte mehr zum letzten oder den letzten Heimspielen verlieren. 
Gemeinsam mit Spielern und Trainern haben wir vor dem Meiningenspiel alles auf den Tisch gepackt, 
Hemmendes ausdiskutiert und Verbindendes gestärkt. Jeder, egal an welcher Stelle er im Team steht, 
weiß um die Notwendigkeit kontinuierlicher Verbesserungen. Unser Ziel bleibt! In Meiningen war davon 
auch schon einiges zu spüren.  
Wenn ich als Präsi für die kommenden Spiele einen Wunsch äußern dürfte, dann wäre es der nach noch 
mehr Ruhe und Gelassenheit in unserer Spielweise.  
Ruhe, weil wir zu oft ungebremsten Tempofußball nach vorn spielen. Dies wirkt hektisch und führt dann 
häufig zu Ballverlusten, die einfach nicht passieren, wenn man den Angriff mangels fehlender An-
spielmöglichkeiten in die Tiefe eher mal abricht, quer spielt oder hintenrum neu beginnt.  
Gelassenheit, weil wir und das sage ich ohne Arroganz, auch in den Partien wo wir Punkte verloren ha-
ben, dem Gegner von den antrainierten Fähigkeiten her überlegen waren, obwohl nicht schön gespielt 
wurde. Hier einfach mal die Anderen machen lassen, abwarten, Geduld haben und die Überzeugung mit-
zubringen, auch wirklich der Bessere zu sein. Dann gelingt mit der Kraft ins eigene Können dieser eine 
und geile Spielzug auch noch in den letzten Minuten, der für drei Punkte reicht. 
Und das wiederum führt automatisch eben zu mehr Zufriedenheit, noch besseren Teamgeist und auch 
zur individuellen Leistungssteigerung. 
Dafür, dass sich mein Wunsch erfüllen mag und weil ich weiß, dass unsere Jungs dieses Stadionheft eifrig 
lesen, hier noch ein kleiner Motivationsschub, dessen Moral man sich getrost einprägen und mit aufs 
Spielfeld nehmen darf. 
Es war im letzten Winter an einem frostigen und ungemütlichen Tag. Die Natur lag da wie erstarrt und ich 
lief, den Kopf tief in den Mantel eingezogen, hinter zwei Männern mittleren Alters her. 
Ich ging nur ein paar Schritte hinter ihnen und hörte plötzlich, wie der Eine sagte:  
„Ich bin überhaupt nicht mehr zufrieden mit mir. Ich kann so viel, bin in manchen Dingen viel besser als 
andere aber trotzdem scheint mir nichts so richtig zu gelingen. Weißt du wie ich mich manchmal fühle?“ 

Sein Kumpel fragte zurück: „Du bist traurig?“ 

„Nicht unbedingt traurig. Es ist, als ob da zwei Wölfe in meinem Herzen miteinander kämpfen würden. 
Einer der beiden ist pessimistisch, launig, rachsüchtig, aggressiv und grausam. Der andere hingegen sieht 
die Sonne scheinen. Er ist selbstvertrauend, liebevoll, sanft und mitfühlend. Und leider spüre ich zu keiner 
Zeit, welcher der beiden  Wölfe den Kampf um meine Zufriedenheit im Herzen gewinnen wird.“ Die Ant-
wort ist einfach, sprach da der andere Mann: „Es wird der Wolf gewinnen, den du fütterst!“ 
 

Geschichten sind eine faszinierende Methode, um festgefahrene Denkmuster zu überwinden, neue Blick-
richtungen und Ideen zu ermöglichen und Problemstellungen aus anderen Perspektiven zu betrachten. 
Manchmal helfen sie mehr, als eine qualitativ hochwertige Trainingseinheit. 
Ich wünsche uns nun viel Spaß, ein interessantes Fußballspiel mit abgeklärtem Auftreten unserer Jungs 
und einem für viel Freude bei unseren Wacker-Fans sorgenden Ausgang. 
 

Ihr und euer Thomas Fiedler      

- Wacker voran! - 
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Wir bleiben am Ball … 
… und engagieren uns für 

die Förderung von Kunst, 

Kultur und Sport.

Ihr Stadtwerk. 

Direkt nebenan.
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www.stadtwerke-gotha.de


